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Antrag 

der Abgeordneten Katharina Schulze, Ludwig Hart-
mann, Ulrich Leiner, Thomas Gehring, Ulrike Gote, 
Jürgen Mistol, Gisela Sengl, Kerstin Celina, Chris-
tine Kamm, Margarete Bause und Fraktion (BÜND-
NIS 90/DIE GRÜNEN) 

Geburtshilfe in Bayern sichern I – im Kranken-
hausplan Zeichen setzen 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, die Grundsätze 
und Leitlinien der Krankenhausplanung im Kranken-
hausplan des Freistaates Bayern für Krankenhäuser 
der Versorgungsstufe I (Teil I 5.2.1) soweit zu verän-
dern und konkretisieren, dass diese Krankenhäuser 
der Grundversorgung mindestens die Fachrichtungen 
Chirurgie und/oder Innere Medizin umfassen müssen. 
Wird aber ein entsprechender Bedarf festgestellt, sind 
sie daneben verpflichtet, die Fachrichtungen Gynäko-
logie und Geburtshilfe vorzuhalten. Für die Feststel-
lung des Bedarfes für eine Region sollte die zeitliche 
Erreichbarkeit einer Geburtshilfestation innerhalb von 
30 Pkw-Minuten als Regel gelten, wobei die regiona-
len Verhältnisse (insbesondere die Bevölkerung) zu 
betrachten sind. 

 

 

 

Begründung: 

Der Freistaat Bayern verzeichnet derzeit auf der einen 
Seite erfreulicherweise eine Zunahme von Geburten. 
Auf der anderen Seite ist die wohnortnahe Geburtshil-
fe in Gefahr, da Geburtshilfestationen geschlossen 
werden, auch dort, wo tatsächlich ein Bedarf besteht. 

Aufgabe der staatlichen Krankenhausplanung ist es, 
ein bedarfsgerechtes, funktional abgestuftes und effi-
zient strukturiertes Netz möglichst gleichmäßig über 
das Staatsgebiet verteilter, einander ergänzender 
Krankenhäuser zu gewährleisten. Die Planung hat da-
mit die Aufgabe, eine ausreichende Zahl bedarfsge-
rechter Krankenhausbetten bzw. teilstationärer Plätze 
vorzusehen, und zwar derart, dass in Bayern grund-
sätzlich jede erforderliche Krankenhausleistung ange-
boten wird. Die Krankenhäuser sind in ihrem medizi-
nischen Leistungsangebot abzustufen und aufeinan-
der abzustimmen. Die im Krankenhausplan des Frei-
staates Bayern ausgewiesenen Kliniken der ersten 
Versorgungsstufe dienen der Grundversorgung. Kran-
kenhäuser der ersten Versorgungsstufe sollen in Ab-
hängigkeit vom bestehenden Bedarf an akutstationä-
rer Grundversorgung in Oberzentren und Mittelzen-
tren zur Verfügung gestellt werden. 

Wir brauchen ein an dem tatsächlichen Bedarf orien-
tiertes Versorgungskonzept, damit es überall im Land 
einen schnellen Zugang zu einer qualitativ hochwerti-
gen Grundversorgung gibt. Die Grundversorgung soll-
te im Krankenhausplan auch entsprechend definiert 
und konkretisiert werden. Zur Grundversorgung zählt 
nicht nur das Vorhalten einer Chirurgie und/oder Inne-
ren Medizin, um die Notfallversorgung zu sichern, 
sondern bei entsprechendem Bedarf in der Region 
auch die Geburtshilfe. Dies sollte im Krankenhausplan 
festgehalten werden. Denn eine Geburt lässt sich in 
der Regel nur schlecht planen. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Gesundheit und Pflege 

Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Ludwig Hartmann, 
Ulrich Leiner u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Drs. 17/16617 

Geburtshilfe in Bayern sichern I - im Krankenhausplan Zeichen 
setzen 

I. Beschlussempfehlung: 

A b l e h n u n g  

Berichterstatter: Ulrich Leiner 
Mitberichterstatterin: Dr. Ute Eiling-Hütig 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Gesundheit und Pflege 
federführend zugewiesen. Der Ausschuss für Staatshaushalt 
und Finanzfragen hat den Antrag mitberaten. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 64. Sit-
zung am 16. Mai 2017 beraten und mit folgendem Stimmer-
gebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 SPD: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

3. Der Ausschuss für Staatshaushalt und Finanzfragen hat den 
Antrag in seiner 160. Sitzung am 22. Juni 2017 mitberaten und 
mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 SPD: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

Kathrin Sonnenholzner 
Vorsitzende 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und 
beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Ludwig Hartmann, 
Ulrich Leiner, Thomas Gehring, Ulrike Gote, Jürgen Mistol, Gisela 
Sengl, Kerstin Celina, Christine Kamm, Margarete Bause und 
Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

Drs. 17/16617, 17/17696 

Geburtshilfe in Bayern sichern I –   
im Krankenhausplan Zeichen setzen 

A b l e h n u n g  

Die Präsidentin  

I.V. 

Reinhold Bocklet 

I. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Dritter Vizepräsident Peter Meyer



Dritter Vizepräsident Peter Meyer: Ich rufe Tagesordnungspunkt 3 auf:

Abstimmung

über eine Europaangelegenheit, eine Verfassungsstreitigkeit und Anträge, die 

gemäß § 59 Abs. 7 der Geschäftsordnung nicht einzeln beraten werden (s. 

Anlage)

Von der Abstimmung ausgenommen sind die Listennummern 15 und 53. Es sind dies 

der Antrag der Abgeordneten Scheuenstuhl, von Brunn, Woerlein und anderer (SPD) 

betreffend "Kinderschutz ernst nehmen – kein Glyphosat-Einsatz auf von Kindern ge-

nutzten Flächen" auf der Drucksache 17/17137 und der Antrag der Abgeordneten 

Schorer-Dremel, Dr. Hünnerkopf, Brendel-Fischer und anderer (CSU) betreffend "Um-

weltschonender Einsatz von Glyphosat" auf der Drucksache 17/16744. Der Aufruf er-

folgt morgen am Ende der Tagesordnung.

(...)

Dritter Vizepräsident Peter Meyer: Über die übrigen Vorgänge auf der Liste lasse ich 

nun abstimmen. Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen 

Voten der Fraktionen verweise ich auf die Ihnen vorliegende Liste.

(Siehe Anlage)

Wer mit der Übernahme des jeweils maßgeblichen Ausschussvotums entsprechend 

der aufgelegten Liste einverstanden ist, den bitte ich um das Handzeichen. – Das sind 

in diesem Fall wohl alle. Gibt es Gegenstimmen? – Keine. Enthaltungen? – Auch 

keine. Damit übernimmt der Landtag diese Voten.
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